
Sterbe- und Palliativbegleitung

PSYCHOLOGIE / PSYCHOTHERAPIE
Mitten im Leben denkt kaum jemand an
Themen, wie Sterben, Tod und Trauer. Es
sei denn, ein Zeitungs- oder TV-Bericht
rüttelt uns wach. Aber auch die Erkrankung
naher Angehöriger oder Freunde
konfrontiert uns von jetzt auf gleich mit
diesem sensiblen Thema und wirft etliche
Fragen auf.

In der Begleitung von schwerstkranken und
sterbenden Menschen steht ein würdevolles
Leben bis zuletzt im Mittelpunkt aller

Bemühungen. Um dieser komplexen Aufgabe gerecht zu werden, bedarf es
einer ganzheitlichen Begleitung, in der medizinische, psychische, soziale
sowie spirituelle Aspekte Berücksichtigung finden. Hier setzt die palliative
Begleitung an.

Inhalt:
• Konzept Palliative Care
• Geschichte der Hospizbewegung
• Sterben, Tod und Trauer als psychosoziale Herausforderung
• Schwerstkranke und Sterbende begleiten
• Sterbebegleitung bei Menschen mit Demenz
• Angehörigenarbeit
• ethische Entscheidungen am Lebensende
• rechtliche Fragen und Aspekte
• interprofessionelle Zusammenarbeit
• Self Care – Umgang mit der eigenen Endlichkeit

Das Seminar richtet sich an Menschen, die in ihrer beruflichen Tätigkeit mit
den Themen Sterben, Tod, Abschied und Endlichkeit konfrontiert und sich
umfassende Kenntnisse in der Betreuung und Begleitung schwerstkranker
und sterbender Menschen aneignen möchten.

Termine:
Di. 13.01.2026
Mi. 14.01.2026
jew. 10:00-17:00 Uhr
Do. 15.01.2026
10:00-16:00 Uhr

Preis:
390,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Darmstädter Landstraße
116
60598 Frankfurt
Tel. 069 - 91 39 98 01

Seminarnummer:
SSH60130126

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Viktor Lindt: Viktor Lindt, Jg. 1977, staatlich examinierter Gesundheits- und
Krankenpfleger mit vielfältigen Zusatzqualifikationen: Psychologischer Berater,
Trauerbegleiter und Trauerredner, Aromapraktiker sowie Burnout-, Mobbing-, Demenz- und
Sexualberater. Als gepr. MPU- und Suchtberater vereint er fachliches Know-how mit einem
praxisorientierten Ansatz. Im Gesundheitsamt ist er für die Überprüfung und Zulassung von
ambulanten Pflegediensten sowie Heilberufen zuständig. Sein Lehransatz verbindet
theoretisches Wissen mit praktischen Anwendungen und fördert eine ganzheitliche
Perspektive. Schwerpunkte seiner Dozententätigkeit sind Stressbewältigung,
Gesundheitsförderung, Trauerbegleitung, Trauerreden, Pflegeberatung und Aromatherapie,
um Menschen in schwierigen Lebensphasen nachhaltig zu unterstützen.
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